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M 11 Dienstag den 27. Januar abends 82. Zchrgang 1920

Lokales.
* Die Freiwillige Feuerwehr hält am Sonn¬

tag den 1. Februar , nachmittags 3 Uhr , im Saale
zu den „Drei Rittern " ihre Jahresversammlung ab.

* Heute feiern Herr Wilhelm Pauli und Frau
Magarete geb . Butz das Fest der silbernen Hochzeit.

* Am letzten Svnntag Abend erfolgte eine
Kontolle über die Einhaltung der Polizeistunde in
den Wirtschaften durch französische Gensdarmen.
Diejenigen Wirte , welche trotz der wiederholten
Mahnungen der Polizeiverwaltung Aber die vor¬
geschriebene Stunde hinaus nicht geschloffen hatten,
wurden seftgeftellt und sehen den Folgen ihrer Zu¬
widerhandlung entgegen.

* Kinovorstellung im Schötzenhof . Zur Klar¬
stellung wird «ns »vn amtlicher Seite mitgeteilt,
daß das Programm zu der Kinomatographenvor¬
stellung am letzien Sonntag im Schützenhof vom
Herrn Btlrgermeister im vollen Umfang genehmigt
worden war . Di « Mitteilung der Herrn Hblz an
das Publikum im Verlaufe der Vorstellung „9 Stücke
müßten wegen Verbot des Vürgermeißera ausfallen"
ist unzutreffend.

* Die Freie Turngemeind » hat wieder 9 schöne
Erfolge zu buchen . Das im Ostpark zu Frankfurt
am letzten Sanntag stattgefundene Fußballwettipiel
um die diesjährige Bezirksmeifterschaft der hiesigen
Turngemeinde gegen die körperlich sehr starke Mann¬
schaft der Turnvereins Klein -Karben , endete nach
heißem Kampfe mit 0 :0 als unentschieden . Die
Äungmannschaft der Turngemeinde siegte nach sehr
lebhaftem Kampfe mit 9 :1 gegen die Jungmann-
schast der Turn -und Sportvereinigung Steinbach a ./T.

* Keine militärische Kontrolle an den Bahn¬
steigen . Da der rote Nerkehrsausweis zum freien
Verkehr im ganzen besetzten Gebiet uud zum Ver¬
kehr zwischen dem besetzten und unbesetzien Deutsch¬
land berechtigt , ist die französische Kontrolle an den
Bahnsteigen weggesallen . Kontrolliert werden an
den Zügen nur noch die Gepäckstücke, wobei es sich
in der Hauptsache darum zu handeln scheint , die
unerlaubte Ausfuhr gewisser Lebensmittel ins un¬
besetzte Gebiet zu verhindern.

* Der Brotgetreidemangel . Die Berliner
Morgenblätter melden au « Stettin : Der frühere
Unrerstaatssekretär von Braun erklärte in einem
Vortrag , die Reichegetreidestelle habe der Regierung
mitgeteilt , daß es so wie bisher nicht weiter gehen
könne . Sie werde in den nächsten Tagen bekannt¬
geben , daß zunächst die Heraufsetzung der Ausmahl¬
ung des Brotgetreides vorgesehen sei. Voraussicht¬
lich werde aber auch eine Verkürzung der Brot-
ration nicht zu umgehen sein.

* Keine Herabsetzung der Brotration . Die
Auemahluugrqu «te für Brotgetreide wird vom 1. 2.
»ow 84 Prozent auf 90 Prozent herausgesetzt . (Die
Mere Ausmahlungrquote betrug 96 Prozent .)
Gleichzeitig ist, um die Anlieferung von Srotge-
treide zu verbessern , eine große Druschaktion in An¬
griff genommen , für die bereitlieqende Kohlen zur
Verfügung gestellt sind Die Kohlen sind bereits

den Berwendungsgebieten . Ein
klrmrs Ansteigen der Ablieferung ist bereit « zu ver¬
zeichnen . » me Herabsetzung der Brotration findet
nicht statt und ist auch vorläufig nicht beabsichtigt.

* An die deuischen Landwirte ! Die großen
landwirtschaftlichen Körperschaften richten hiermit
den nachstehenden Aufruf an alle Landwirte : „Die
Lage unserer Bratversorgung ist gegenwärtig äußerst
gespannt . Die greifbaren Vorräte der Reichsge¬
treidestelle reichen nur bi « zur zweiten Hälfte Feb¬
ruar und wenn die Lieferungen nickt ganz erheblich
steigen , müßten schon im März oder April Ttack-
«ngen in der Brotversorgung der Städte eintreten.
Das würde das Signal zu neuen Unruhen und
damit zum Zusammenbruch unserer Volkrwirtschast
geben . Die deutsche Landwirtschaft wird u»d muß
dieser Rat steuern , soweit es in ihren Kräften steht.
Wo der Ausdrusch noch im Rückstände ist, » eil bis¬
her Arbeitskräfte und Kohlen fehlten , muß alles
daran gesetzt werden , jetzt in der kurzen Spanne
bi « zum Beginn der Frühjahrsbestellung den Aus¬
drusch zu Ende zu führen und so rasch als möglich
abzuliefern . Wir richten an alle Landwirte die
dringende Aufforderung , durch beschleunigte Ab¬
lieferung des Brotgetreides dazu beizutragen . die
jetzige Notlage zu überwinden . Es ist Vorsorge ge¬
troffen , daß die nötigen Druschkohlen und sonstigen
Betriebsstoffe zugrführt werden und der rlfordrrliche
elektrische Strom zur Verfügung gestellt wird . So¬
weit dies nicht der Fall sein sollte , wende man sich
telegraphisch an die Reichsgetreidestelle " .

* Die Heimkehr der Gefangenen . Die Reichs¬
zentralstelle für Kriegs - und Zivilgefangen « teilt aus
Berlin , 2S . Jan ., mit : Der auf vier Liuien erfol¬
gende Abtransport der linksrheinisch beheimateten
Kriegsgefangenen aus dem französischen Kampfgebiet
ist seit dem 20 Januar im vollem Tange . Aus
dem französischen Hinlerlande werden Heimkehrzüge
vom 25.  Januar an abgelassen und zwar alle zwei
Tage ein Zur für Mannschaften und alle vier Tage
einer für Offiziere . Da die linksrheinischen Ge¬
fangenen , die im französischen Hinterlande interniert
sind , mit vier Zügen restlos abbefördert « erden können,
beginnt der Abtransport der Unteroffiziere und Mann¬
schaften , die aus dsm sranzjstschen Hinterland iu das
unbesetzt « Deutschland heimzubrfördern sind , am 29.
Januar , der der Offiziere am 1. Februar . — Wie
die Reichsstelle für Kriegsgefangene in Köln meldet,
trafen bis zum gestrigen Abend täglich drei Züge
mit Kriegsgefangenen planmäßig in den Durchgangs¬
lagern von Jülich , Düren uud Eschweiler ein . Die
Züge kamen aus Lille , Noqon , Albert , Cambrai,
St . Quentin , Ehaulnes , Laon und Roye . Außer
den drei Zügen , die auch weiterhin in den drei vor¬
genannten Durchgangslagern eintreffen , begann
gestern der Abtransport auf den südlichen Linien
mit täglich einem Zuge nach den Durchgangslagern
von Worms und Griesheim . Alle Gerüchte , daß
während der Fahrt durch Frankreich auf die Züge
geschossen würde , entbehren jeder Grundlage.

* Die Vftrundzwanzigstundenzrit in Deutsch¬
land Dir Zählung der Stunden von 1 bi « 24 ist,
wie erinnerlich , eine alte italienisch ? Einrichtung,
di « im Betriebe der dortigen Staatsbahnen seit
einer Reihe von Jahren wieder ausgenommen ist.
Di « Vierundzwanzigstundenzeit ist bekanntlich auch
in Belgien und Frankreich durchgeführt . Auch die
Schweiz wird fick, wie berichtet , mit der Einführ¬
ung der Sommerfahrplans anschließen E » ist wohl
anzunehmen , daß auch di , Tschescho-Slowakei und
Polen Nachfolgen werden . Deutchland wird dann

mit wenigen Ausnahmen von Eisenbahnen umgeben
sein , die die Stunden der Tages bis zu 94 durch-
zählen . Die deutschen Eisenbahnverwaltungen waren
bisher bekanntlich zu der Neuerung nicht geneigt.
Sie unterscheiden bekanntlich die Nachtzeit von der
Tageszeit durch Unterstreichen der Minutenziffern.
E , fragtet ),* ob das Beispiel der Umgebung aus
die Dauer nicht stärker wirken wird , «I« Herkommen
und Tewvhnheit.

rar cmiaifiss irr Mriitior.
Zch schärfe dem Publikum und den

Gastwirten zum letzten Male ein , daß auf
strenzr Vervrdnung der französischen Militär¬
behörde die Polizeistunde um */,9 Uhr , franz.
Zeit , unter allen vlmstLnäen und ohne
jede Hu * rcaMtie einzuhalten ist. Zuwider¬
handlungen ziehen die -schwersten Strafen
nach sich. Luch wird ständig durch französ.
Polizeigenrdarme die Einhaltung der gebo¬
tenen Zeit kontrolliert werden.

Anträge bei mir auf Verlängerung der
Polizeistunde sind deshalb gänzlich zwecklos.

Cronberg , den 96 . Januar 1190.
Die Polizeioerwaltung . Müller -Mittler.

Aucrrtisrgstö -Auszahtung.
Mirivrorb , ct- n 2 t.  Jamtur , S j , r Ohr vorm :

Große Hintergaffe , Hainstraße , « üteriahnhoft
Hartmutftr, , Kl . Hintergaffe , Kl . Mmerberg.

Donnerstag , clen zg . Januar,  8 — lztlbr vorn ».:
Königsteinerstraße , Kronthalerstraße , Kronthah
Hauptstraße , Heinr . Winterftraße , Jaminstraße,
Katharinenftraße.

Freitag , clen so . 3 *nuar , 8 —iz Ubr vorm:
Meuerstraß », Minnholzweg , Neuerbergweg,
Oberhöchstädterweg , Obere höllgaffe , Pferdstr .,
Römerberg , Numpfstraße.

Sanivtag , clen s, . Januar , 8 —12 Obr vorm . :
Schafhof , Scheibenbuschweg , Schillerstraße,
Schirnstraße , Schloßstraß », Schönirrgerseld,
Schreyerstraße . Sleinstroßc.

Montag , clen 9 . fedruar , 8 — 12 Qbr vorm . :
Synagogenstr ., Talstr ., Talweg , Tanzhaurstr ..
Untere Höllgaffe , Viktoriastr ., Logelgesanggaffe,
Wilhelm Bonn -Straße.
Urenberg , 23 Januar 1928.

Da , Besatzungibüro : Müller -Mittler.

Hilf 300000  Stimmberechtigte
aus Sem Reiche ins Bcenzlanü schaffen!

Gib Seine

Geenz-Fpenöe
für Sie Volksabstimmungen
auf Postscheckkonto Berlin 73776

oöer auf Seine Bank!
Deutsche, Achutzbunü, Berlin Nw s«



Am Mittwoch
den 28 . d . M , werden in den Geschäften von Prau
Philipp Hestrich Witwe und Karl Wiederspahn,
Eichenftraße

gegen Abgabe des Abschnitts L  des neuen Lebens¬
mittelblocks lros «) ausgegeben . Auf einen Abschnitt
entfallen 12S Gramm zu M - 0 .30.

Arn Mittwoch
den 38 . d . M ., wird in sämtlichen Metzgereien gegen
Abgabe des Abschnitts il  des neuen Lebensmittel¬
blocks (rvsa) Schmalz
ausgegeben . Auf einen Abschnitt entfallen 126 Gr.
zu M - 4 .75 . Den Einwohner ist Gelegenheit ge¬
boten , das Schmalz bis zum 10 2 . 20 abholenzu
können . Am II . » . sind die Abschnitte M verfallen.

Am WMtwoch
den 28 Jan . 1820 , findet von vormittags 8 Uhr ab im
Lebensmittelbüro , Bürgermeisteramt , Zimmer 3 , die

Aufgabe der neuen Fleischkarten
statt . Die Ausgabe erfolgt in bekannter Ordnung.

Abi  Donnerstag
den 29 . Januar 1920 , vorm , von 3 Ihr ab wirb
bei Herrn Ferd . Diehl

* Margarine »
i1«n Abgabe des Abschnitt»Odes neuen gelbeniettblockr in folgender Ordnung ausgegeben.
»,n st—8 Uhr an di« Inhaber der Bezugschein«

von 9— 10 Uhr
von 10 — 11 Uhr
von 11 — 12 Uhr
von 2 - 3 Uhr
von K—4 Uhr
von 4 - 6 Uhr
von 6 — 6 Uhr

Nr . 1— 400
Nr . 401 — 800

801 - 1200
1201 — 1600
1601 — 2000

Nr . 2001 — 2400
«r . 2401 — 2800

2801 — Schluß

Nr
Nr
Ne.

Nr

Auf «inen Abschnitt entfallen 100 Gramm zu
Mt. 1.10. Nicht abgeholt, Margarine verfällt.

Soj a - :E3  olin . 311 - Osl-
Das bei der Ausgabe übriggebliebens Oel,

wird , solange der » orrat reicht , in dm Geschäften
der Fa . Louis Stein und Konsumverein aurgegeben.
Auf den Kopf entfällt ‘/io Liter zu M . 1.15.

;MIa.rmelacL©
steht in den Geschäften von Ed - Bonn , F . Diehl,
Konsumverein und Louis Stein zvm freihändigen
Verkauf . Preis per Pfund M . 1.50.

Süssstoff
steht im Konsumverein zum freihändigen Verkauf.
Preis per Briefchen 50 Pfennig.

Malzsuppsn-Extrtkt
steht in der hiesigen Apotheke zum freihändigen
Verkauf.

Durch Verfügung der Bezirksfleischstelle zu
Frankfurt a . M . ist' der in der Zeit vom 19 . 2an.
di « 15 . Februar 1920 einschl - an den Tierhalter zu
zahlende JJäutezunohlag  festgesetzt : 52 .20 Mk.
für Rinder , 99 .60 Mk . für Kälber , 73 .20 Mk . für
Schafe mit vollwolligen halblangen und kurzwolligen
Fellen , 60 Mark für Schafe mit Blößen , 37 .20 Mk.
für Pferde , Lebendgewicht.

Cronberg . 27 . Januar 1920.
Dar Lrbensmittelamt . Ktichl « .

»: >: ^ >• >- M

Motto »Was  mer uerlpretfte , halt « mer «.

Hm Sonnfas , den 1. Februar, nachmittags punkf 3 Uhr 11  Minuten
deuffdie Zeit findet im „Frankfurter  ß o f" unfer diesjähriger

karneualHtüdier «Unterhalfungs -Abend»
[taff. SrSfklaiÜges Programm — 05  mitwirkende — 2 Musikkapellen,
Eine beidiränkte Anzahl relernierfe Cifchpläfje zum Preife von 5 Ulk. werden
nur Im Vorverkauf von heute ab bis Samstag,  den 31 . 3anuar 102c,

abends 8 Uhr im Frankfurter ßof ausgegeben.

Kahenöffnung 2 Uhr. Eintritt 3 Mark.
Masken und kostümierten Personen , sowie Personen unter 16 Jahren
_ —- Fist der Zutritt strengstens verboten . - -

Der Vorhand.

yh:«s >:>:>: >: >:>: m'm vh  1 ^ >:>:>i $ >:>: >: m m

S x» . pfelile
zu den billigsten  Tagespreisen

a . 8 peilelal 2
8 . 8. Ettlnghaulen

Oöoheta . M . Tel.

BautrnTchaft Cronberg.
Heute Dienstag abend llarf flJTTITllSinÜ im ®SPw US
$ Uhr deufche Zeit zum Adler

Taaesordnuna : Referat über die Kreisversammlung.
' Ter Vorstand.

fr Heb ein getroffen :
Kleesamen, Runkelsamen,

Saatwicken und Erbsen,
itoll , Fouragehandlung,

Oberhöelmtadt.

Wir geben hierdurch bekannt , daß wir in¬
folge der dauernd außerordentlich steigenden
Verwaltungsunkosten , sowie wegen der infolge
großer Geldflüssigkeit ständigMnkenden Zins¬
sätze für kurzfristige Darlehen uns gezwungen
sehen , mit Wirkuna vom 1. Februar 1920 den
Zinssatz für täglich fällige Guthaben in lauf¬
ender Rechnung auf

> ayio kss  erm £tosig ;.en,
Kömgetein i . O ., äe » LS. Januar 1Y2S.

iiüklMWAü
oder junger Mädchen zum An¬
lernen bei autem Lohn gesucht.

Näh . Geschäftsstelle.

Ich warne hiermit jeden,
meine Söhne Georg und Fritz
zu verl umden und sie mit den
Diebstählen in der Turnhalle in
Verbindung zu bringen , da ich
gerichtlich gegen die mäßigen
Schwätzer Vorgehen werde.

Joh . Heckenmüller.
Täglich einige Stunden

HusbUfe
lSUMülWMMkil

sucht
Dr . 3 . Neubronner.

!k
WW . PW !ll . :r .-
ferclmanct Oiebl,

Hauptstraße.

d > r sr ^ srrksitiArrriA
sowie Wenden von Anzügen , Ausbessern und Bügeln wird

noch angenommen bei
Hauinvald,  Schneider , Gr . Hinterstr . 5.

äffiipiiioffP°„. 0.30
d°8lpMWP,d.r.;s

in kompl . photographischer Apparat , 9maI12 , npt Zubehör,
^ 2 Dutzend Umlegkragen Nr - 43 u . 44 , 1 Dutzend Steh¬
kragen Nr . 38 , 39 u . 40 , 1 schwarze Hose . (Kammgarn ),
5 kleine gestickte Decken , 1 schwz. Zylinder Nr . 54 , 1 dunkler
Gehrock , ohne Futter , 2 Ueberzieher , 2 schwz. Damenmäntel,
l P . Schastenstiefel Nr . 45 , 1 Partie Damen - n Kindrrhüte,
Zu verkaufen bei Ernst Wehrheim , Grabenstf . 7.

Kminkfurt » . CM.
Ärt Oberammergauer Passionslestspiele.

Unter persönlicher LeitnnS und Mitwirkung der berühmten Christ «»-
und Judasdarsteller 8 ebr . Faßnacht  aus Bayern.

80V Mitwirkende . — Spieltage : Vom 24 . Januar bis 1. Febr
1930 , jeden Abend 7 Uhr . Außerdem am 25 ., 28 ., 81 . Jan . und 1. Febr
auch nachmittags 2 Uhr und abends 7 Uhr . Vorverkauf der Karten:
Musikalienhandlung Apelt , Katharinenpforte 1, Telefon »04«, sowie
eine Stunde vor Beginn an der Festhallen -Kasse . Nach Schluß der
Nachmittagraufführungen Anschluß an die Züge nach allen Achtungen.
Eesch «stsst »lle der Passionsspiele : Festhalle Frankfurt e . M.
TunriSg » Kna » in Lebensstellung wünscht , da es ihm an sonstiger
Mlllfll iJtU Gelegenheit fehlt , auf diesem Wege die Be¬
kanntschaft einer jungen Dame (nicht über 25 3 .) z« eck» späterer
Beirat  Nur ernstgemeinte Off , mögl . mit Bild . welches
sofort zurückaesandt wird , unter K . K . 98  an die (8eschäitsst . d . BI.

Ihre stattgefundene Vermäklun - beehren
sich anzuzeigen:

Ernst yausr und ^ rau stlariecben
geb . Dorn.

vß
wieder einaetroffen bei
Ferd, Diehl, Hauptstr.

Dam?i!| iiiiigc i .w
wenig getragen , zu verkaufen.

Näh Geschäftsstelle.

Skklllkkl! am Sonntag aus
der Schillerstr . —

Frkftr . Hof einen weißen Eis
Wollschawl Gegen gute Be¬
lohnung abzugeben in
Schönberg , Friedrichstraße 2pt.

Braoea MtMm
in kl. Haushalt gesucht.

Näh . Geschäftsstelle.

Pößneck i . Th . Falkenstein i . T.
Reichenbachweg 10

22 . Januar 1920.

3dtfls- zuperlflll. Gutz u. Mltetkri
Doppelztr . 60 Mk ., kauft für
Srtbstgebrauch
David Al-rnhard , Mauerstraße.

für !rn Ortsbereldi gesucht.
Cronberger Bnzetger.

SKilWASfiMW
Gesucht von jungem Brautpaar
per 1.4 .20 r -Limmerveobvuug
mit elektr . Licht , Ga « und Bad.
Offerten unter W . 65 an die

sGeschäftsstelle.

frUeber Secf £Tcb!
ßoldbarfcb

(ohne Kopf) per Pfd. M . 5.50.
Saltdok Hahn.
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